
 

Andenbahn • Südamerika 
 
23-tägige Bahn-Erlebnisreise nach Argentinien, Bolivien und Peru. 
 
Südamerika – Ein vielseitiger Kontinent, der sich mit den 
unterschiedlichsten Zügen auf bequeme, abenteuerliche und 
faszinierende Weise bereisen lässt. Erleben Sie die Landschaft der 
südamerikanischen Anden auf eine ganz besondere Art. Legendäre 
Züge, darunter der Tren a las Nubes in Argentinien und der Andean 
Explorer von Orient Express in edlen Stil der 1920er Jahre.  Sie winden 
sich in zahllosen Schleifen zu den schneebedeckten Gipfeln der Anden 
empor, überqueren Schwindel erregende Brücken, rattern durch 
kilometerlange Tunnel und über endlose Hochebenen. Dabei verbinden 
sie zahlreiche Höhepunkte Südamerikas wie Buenos Aires, den 
Titicacasee und Machu Picchu mit einem Hauch von Eisenbahn-
Nostalgie und machen diese aussergewöhnliche Bahn-Erlebnisreise auf 
sieben verschiedenen Zugstrecken zu einer ganz besonderen Erfahrung. 
 
Reiseprogramm: 
 
1. Tag Flug nach Buenos Aires 
 
2. Tag Ankunft in Buenos Aires  
Vom Flughafen werden Sie zu Ihrem zentral gelegenen Hotel gebracht. Gegen Mittag 
beginnt Ihr Orientierungsrundgang durch die Stadt. Sie sehen unter anderem das Theater 
Colón und die Prachtstrasse Avenida 9 de Julio mit dem Wahrzeichen der Stadt – dem 
Obelisk. Anschliessend erwartet Sie Ihr Willkommensabendessen mit einem herrlichen 
Ausblick über die berühmte Metropole am Río de la Plata. (A) 
 
3. Tag Buenos Aires und Tigre-Delta  
Am Morgen setzen Sie Ihre Stadtbesichtigung fort. Rund um die Prachtstrasse Avenida de 
Mayo sehen Sie zahlreiche historische Gebäude. Nach einer Fahrt mit der ältesten Metro 
Südamerikas spazieren Sie in San Telmo über den spannenden Flohmarkt und durch das 
pittoreske Hafenviertel La Boca. Am Nachmittag fahren Sie mit dem Zug Tren de la Costa ins 
Tigre-Delta und erleben während einer Bootsfahrt das Labyrinth aus unzähligen Inseln und 
Flussarmen. Am Abend besuchen Sie ein traditionelles Steakhaus und haben auf Wunsch 
die Möglichkeit, eine Tango-Show zu besuchen. (FA) 
 
4. Tag Durch die argentinische Pampa 
Heute beginnt Ihre 1.156 km lange Zugfahrt durch die Weiten der argentinischen Pampa in 
den Nordwesten Argentiniens, ein Landstrich der Gegensätze: kahle Hochebenen, 
schneebedeckte Sechstausender, Salzseen, kleine Dörfer und die ältesten Kolonialbauten 
und präkolumbischen Bauwerke des Landes. (FMA) 
 
5. Tag Tafí del Valle und Quilmes  
Vom Bahnhof in San Miguel de Tucumán fahren Sie heute per Bus durch das enge Tal des 
Río los Sosa mit seiner subtropischen Vegetation. Nach etwa 100 km öffnet sich die 
Schlucht zur Hochebene Tafí del Valle, die von majestätischen Fünftausendern umringt ist. 
In Quilmes treffen Sie auf eindrucksvolle Ruinen, die von der Baukunst der früheren 
Bewohner zeugen. Abends erreichen Sie den Weinort Cafayate auf 1.683 m Höhe. (FA) 
 
 



 

6. Tag Cafayate  
Am Morgen besuchen Sie ein malerisches Tal. Die bunt schillernden Felsformationen und 
faszinierenden Ausblicke auf die schneebedeckten Gipfel der Anden sind überwältigend. Ihr 
Mittagessen mit regionalen Köstlichkeiten geniessen Sie auf einer Finca, die auch das 
Premium-Weingut von José Luis Munier beheimatet. Der Nachmittag steht Ihnen zur freien 
Verfügung. Geniessen Sie Cafayate! Insbesondere der Park voller Blumen und Farben, die 
kleinen ruhigen Strassen und die Museen ergänzen die wundervolle Architektur der Stadt. 
(FM) 
 
7. Tag Über Cachi nach Salta  
In Molinos besichtigen Sie kurz eine für die Region charakteristische Kirche aus dem Jahr 
1659, bevor es über Cachi nach Salta geht. Die Bewohner nennen ihre Stadt liebevoll die 
Schöne. Verzierte Fenstersimse und Portale schmücken die niedrigen Gebäude mit 
Balkonen aus Holz oder Schmiedeeisen; stille Innenhöfe spenden Schatten. (FA) 
 
8. Tag Salta  
Das charmante Städtchen Salta verzaubert Sie mit seinem mediterranen, lieblichen 
Ambiente. Luxuriöse Herrschaftshäuser und eine kolossale Kathedrale zeugen vom 
einstigen Reichtum der Stadt. Im Rahmen Ihrer Stadtbesichtigung besuchen Sie das 
archäologische Museum. Eine informative Ausstellung gibt Ihnen einen faszinierenden 
Einblick in die Kultur der Inka und stellt eine gute Vorbereitung auf Ihren weiteren 
Reiseverlauf in Bolivien und Peru dar. Der Nachmittag steht Ihnen zur freien Verfügung. (FA) 
 
9. Tag Mit dem Zug in die Wolken  
Heute erwartet Sie mit dem Tren a las Nubes eine der berühmtesten Zugstrecken der Welt. 
Traumhafte Landschaften begleiten Sie während der Fahrt durch wunderschöne Täler und 
steile Schluchten, über 29 Brücken, 13 Viadukte und durch 21 Tunnel. Ziel ist San Antonio 
de los Cobres auf 3.774 m Höhe. Von hier fahren Sie mit dem Bus nach Purmamarca. 
Dieses Örtchen liegt am Fuss des Bergs der sieben Farben, der durch sein Farbenspiel eine 
faszinierende Atmosphäre schafft. (FA) 
 
10. Tag Die Festungsanlage Tilcará  
Am Vormittag besichtigen Sie die Ruinen der Festungsanlage der Omaguaca-Indianer. 
Inmitten einer beeindruckenden Kakteenlandschaft sehen Sie Originalfundamente, Gräber 
und rekonstruierte Wohnanlagen. Der Nachmittag steht Ihnen zur freien Verfügung. (FA) 
 
11. Tag Durch die Quebrada de Humahuaca 
Heute führt Sie Ihre Reise zur bolivianischen Grenze. Unterwegs besuchen Sie die 
Quebrada de Humahuaca, eine 130 km lange Schlucht, durch deren spektakuläre 
Felswände einst eine alte Strasse der Inka führte. Ihr folgten auch die Spanier und später die 
Missionare. In Villazón besteigen Sie den Zug Wara Wara del Sur und fahren durch die 
beeindruckenden Landschaften der Anden nach Uyuni, das einst ein wichtiger 
Eisenbahnknotenpunkt Boliviens war. (FM) 
 
12. Tag Der Salzsee Salar de Uyuni  
Der Salar de Uyuni auf 3.660 m Höhe ist die grösste Salzfläche der Erde. Das Weiss des 
Salzsees, das tiefe Blau des Himmels und sternenklare Nächte verleihen dieser kargen 
Landschaft ihren unbeschreiblichen Reiz. Die Fahrt über den Salzsee ist eine der 
verrücktesten und faszinierendsten Erfahrungen auf dem gesamten Kontinent. Mitten in der 
Salzwüste besuchen Sie die imposante Erhebung Isla Incahuasi. Diese ist von Kakteen 
bewachsen, die bis zu 15 m hoch und zum Teil über 1.000 Jahre alt sind. In Colchani lernen 
Sie dann etwas über die archaisch anmutende Salzgewinnung in der Region und gelangen 
am Nachmittag zu Ihrem Hotel, das komplett aus Salzblöcken errichtet wurde. (FM) 
 
 
 



 

13. Tag Vulkane, Mumien und Eisenbahngeschichte 
Heute unternehmen Sie einen Ausflug zum Vulkan Tunupa. Von einem Aussichtspunkt 
haben Sie einen wundervollen Blick über den Salzsee Salar de Uyuni und die majestätischen 
Anden. In der Nähe besuchen Sie eine Grotte, die etwa 3.000 Jahre alte Mumien 
beheimatet. Tolle Fotomotive bietet dann der Eisenbahnfriedhof in Uyuni. Unzählige 
Dampfloks und Waggons, teilweise über 100 Jahre alt, rosten auf diesem 
Abenteuerspielplatz mitten in der Wüste vor sich hin. Gegen Mitternacht fahren Sie dann mit 
dem Nachtzug Expreso del Sur nach Oruro. (F/Lunchbox) 
 
14. Tag Von Oruro nach La Paz 
Sie erreichen am Morgen den Bahnhof in Oruro und unternehmen dann eine etwa 3-stündige 
Busfahrt durch die Anden nach La Paz. Während Ihrer Stadtbesichtigung tauchen Sie ein in 
das Getümmel und Gewusel dieser Stadt, die wohl als einzigartig bezeichnet werden kann. 
Sie besuchen die koloniale Altstadt und den Hexenmarkt. Hier finden Sie alles, was man so 
für den täglichen Ritualgebrauch benötigt. Anschliessend erwartet Sie eine Reise auf den 
Mond! Im bizarren Valle de la Luna (Mondtal) hat man den Eindruck, man würde sich mitten 
in Südamerika tatsächlich in einer völlig fremden Welt befinden. (FA) 
 
15. Tag UNESCO-Weltkulturerbe Tiwanaku 
Majestätische Berge und spektakuläre Ausblicke umrahmen die etwa 2-stündige Fahrt zum 
sagenumwobenen Titicacasee auf einer Höhe von 3.850 m. Unterwegs besuchen Sie 
Tiwanaku, eine der spektakulärsten präkolumbischen Kulturstätten Boliviens und 
Weltkulturerbe der UNESCO. Am späten Nachmittag erreichen Sie Puno. (F/Lunchbox) 
 
16. Tag Titicaca-See  
Der heutige Tag steht ganz im Zeichen des Titicacasees. Sie besuchen die schwimmenden 
Schilfinseln der Uros-Indianer und die Insel Taquile. Dieser Ausflug gibt Ihnen einen 
erhellenden Einblick in die Lebensweise der Einheimischen. Auf der Insel Taquile haben die 
Quechua- Indianer ihre Traditionen weitgehend erhalten und leben auch heute noch nach 
dem alten System der Inka. Im Anschluss fahren Sie zur Insel Suasi, auf der Sie heute 
übernachten. Der Nachmittag steht Ihnen zur freien Verfügung. Sie können zum Beispiel 
wandern oder den See per Kanu erkunden. (F/Lunchbox/A) 
 
17. Tag Titicaca-See  
Der Vormittag steht Ihnen für eigenständige Aktivitäten auf der Insel Suasi zur freien 
Verfügung. Am Nachmittag geht es zurück nach Puno. (F/Lunchbox)  
 
18. Tag Fahrt mit dem Andean Explorer 
Mit dem Andean Explorer von Orient-Express fahren Sie im edlen Stil der grossartigen 
Pullman-Züge der 1920er Jahre auf die schönste Art und Weise nach Cusco. Die etwa 10-
stündige, äusserst angenehme Fahrt durch das Hochland der Anden, vorbei an verträumten 
Indianerdörfern und über den Pass La Raya auf 4.312 m ist ein Erlebnis für sich. Unterwegs 
sehen Sie vielleicht Lama und Alpakaherden. Am frühen Abend erreichen Sie den Bahnhof 
in Cusco. (FM) 
 
19. Tag Cusco und das heilige Tal der Inka 
Heute besuchen Sie den farbenprächtigen indianischen Hochlandmarkt von Pisac und 
erkunden dann die Umgebung von Cusco mit den zahlreichen Inka-Stätten wie 
Sacsayhuaman, Qenko, Puca Pucará und Tambo Machay. Anschliessend besichtigen Sie 
die historische Altstadt Cuscos, in der sich indianischer und kolonialer Baustil auf 
eindrucksvolle Weise vermischen. Riesige behauene Steine zeugen von der 
beeindruckenden Baukunst der Inka. (FA) 
 
 
 
 



 

20. Tag Machu Picchu  
Eine wunderschöne Zugfahrt mit dem Vistadome des Orient-Express führt Sie durch das 
subtropische Urubamba-Tal. Auf etwa 2.400 m Höhe erkunden Sie ausführlich den Machu 
Picchu, Weltkulturerbe der UNESCO, und die wohl berühmteste und faszinierendste 
archäologische Stätte in ganz Südamerika. (FA) 
 
21. Tag Machu Picchu und Cusco  
Der Morgen steht Ihnen zur freien Verfügung. Wenn Sie möchten, können Sie die 
beeindruckenden Ruinen noch einmal in eigener Regie erkunden, eine Wanderung zum 
Wayna Picchu unternehmen oder das neue Machu-Picchu- Museum besuchen, in dem die 
jüngsten Funde der Ausgrabungen ausgestellt werden. Am Nachmittag fahren Sie per Zug 
und Bus zurück nach Cusco. (FA) 
 
22. Tag Rückflug 
Im Laufe des Tages werden Sie zum Flughafen gefahren und fliegen zurück in die Schweiz. 
(F) 
 
23. Tag Ankunft in der Schweiz 
 
 
 
Reisehöhepunkte 

• Fahrten mit den verschiedenen Zügen 
• Machu Picchu, Tiwanaku – Weltkulturerbe der UNESCO 
• Buenos Aires, La Paz, Salta 
• Titicaca-See 
• Salar de Uyuni – das weisse Meer der Anden 
• Valle de la Luna, eine Reise auf den Mond 
• Fahrt mit der ältesten Metro Südamerikas 
• Die Schlucht von Quebrada 
• Übernachtung im Salzhotel 

Ihr Zug 
Südamerika – Ein wahrhaft vielseitiger Kontinent, der sich mit den unterschiedlichsten 
Zügen auf bequeme, abenteuerliche und faszinierende Weise bereisen lässt. Dabei handelt 
es sich zumeist um Tagesfahrten, sodass Sie die Nacht wieder bequem in Ihren 
komfortablen Unterkünften verbringen. 
 
Tren a las Nubes – Der Zug in die Wolken  
Eine atemberaubende Fahrt durch 21 Tunnel, über 29 Brücken und 13 Viadukte sowie zwei 
Kehrschleifen und zwei Spitzkehren – das ist der Tren a las Nubes, der Zug in die Wolken! 
Ausgangspunkt der 217 km langen Klettertour durch die argentinischen Anden ist Salta 
(1.187 m über dem Meeresspiegel), Höhepunkt der Tagesreise mit ihren grandiosen 
Aussichten ist das Viadukt La Polvorilla in 4.220 Metern Höhe. Der elektrische Touristenzug, 
der mit einer Durchschnittsgeschwindigkeit von 25 km/h unterwegs ist, besitzt 10 komfortabel 
ausgestattete Waggons mit Klimatisierung und einen Restaurantwagen. Auch ein Arzt ist für 
alle Fälle mit an Bord. Frühstück und Tee sind inklusive. 
 
Tren de la Costa  
Wie sein Name schon verrät, verläuft die Strecke des Tren de la Costa entlang der Küste. 
Vorbei an malerischen Orten geht es von Vicente Lopez ins 15 km entfernte Tigre-
Flussdelta. Die 25-minütige Fahrt führt Sie in ein Labyrinth aus über 2.000 km Flusslauf und 
Hunderten von kleinen Inseln. 
 



 

Expreso Buenos Aires – Tucuman  
Ungefähr 24 Stunden reisen Sie im 2005 in Betrieb genommenen Expreso Buenos Aires – 
Tucuman, der von der Hauptstadt Argentiniens 1.157 km durch die Weiten der 
argentinischen Pampa bis ins nordwestlich gelegene Tucuman fährt. Neben Sitzwaggons 
verfügt der Zug über 12 bequeme Schlafwagen, in denen Sie komfortabel untergebracht 
sind. Ihr Abteil bietet 2 Etagenbetten, von denen das untere Bett tagsüber zu einem Sitz 
umfunktioniert werden kann; ein Waschbecken und einen kleinen Kleiderschrank. 
Zusätzliche Annehmlichkeiten sind Klimaanlage und Heizung, Stauraum für das Gepäck, 
Badezimmer und Wasserspender. Für Ihre Verpflegung wird im Restaurantwagen gesorgt. 
 
Orient-Express Vistadome Der Vistadome ermöglicht Ihnen eine komfortable Reise durch 
das Heilige Tal bis nach Aguas Calientes am Fusse der Inkastätte Machu Picchu. Durch die 
grossen Panoramawaggons bietet dieser Zug beste Sicht und ideale Möglichkeiten, auf der 
4-stündigen, sehr abwechslungsreichen und landschaftlich faszinierenden Fahrt 
eindrucksvolle Fotos zu knipsen. Geniessen Sie dieses einzigartige Erlebnis ganz entspannt 
in den klimatisierten Abteilen, zurückgelehnt in Ihrem bequemen Ledersessel!  
 
Andean Explorer  
Diese Zugreise führt Sie auf einer Strecke von 390 km von Puno am Titicaca-See durch die 
bezaubernde peruanische Berglandschaft nach Cusco, der Hauptstadt des Inka-Reiches. 
Der Andean Explorer von Orient Express ist im vornehmen Stil der grossen Pullman-Züge 
der 1920er Jahre ausgestattet. Das vorzügliche Mittagessen und den Nachmittagstee 
nehmen Sie im klimatisierten Speisewagen zu sich und geniessen die fantastischen 
Landschaften durch die grossen Panoramafenster oder im Aussichtswagen. Zunächst 
durchquert der Zug die sanften Ebenen des Altiplanos, den Lebensraum der Vicuñas und 
Alpacas. Die Fahrt wird in La Raya, dem höchsten Punkt der Strecke auf 4.321 m 
unterbrochen, sodass Sie die Möglichkeit haben, den Stopp für einmalige Fotos zu nutzen. 
Auf der zweiten Hälfte der Reise dominieren die prächtigen Berge der Anden, durch die sich 
der Fluss Huatanay schlängelt. Nach etwa zehn Stunden Fahrt erreichen Sie Cusco auf 
3.300 m Höhe.  
 
Wara Wara del Sur / El Expreso del Sur  
Seit Ende der 90er Jahre verkehren diese beiden Züge auf den Strecken Villazón – Uyuni 
bzw. Uyuni – Oruro und überqueren dabei die weite Ebene des bolivianischen Altiplanos. 
Bequeme Sitze mit variabel verstellbarer Lehne, Teppichboden und gute Belüftung sorgen 
für ein angenehmes Reiseerlebnis. 
 
Reisedaten 
 
06.04.-28.04.2012 
06.07.-28.07.2012 
05.10.-27.10.2012    
 
 
Preis pro Person im Doppelzimmer in CHF: 
(Die Preise sind in der Regel als Richtpreise angegeben, damit wir auf allfällig grosse 
Währungsschwankungen reagieren können.) 
2-Bett-Abteil         7241.- 
Zuschlag Einzelzimmer      1799.- 
 
 
 
 



 

Leistungen: 
•  Bahnfahrten gemäss Reiseprogramm 
• 14 Übernachtungen in First-Class-Hotels 
• 4 Übernachtungen in gehobenen Mittelklassehotels 
•1 Übernachtung im Zug Expreso Buenos Aires Tucuman im 2-Bett-
Schalfwagenabteil 
• 1 Übernachtung im Zug Expreso del Sur im Sitzwagen 
• Alle Bordmahlzeiten sowie zahlreiche Spezialitätenessen 
• Transfers und Ausflüge in komfortablen Reisebussen 
• Gepäckservice 
• Innersüdamerikanische Flüge gemäss Programm 

 
Im Preis nicht inbegriffen: 

• Anreise nach Buenos Aires und Rückreise ab Cusco 
 

Reiseleitung: in deutscher Sprache 
Teilnehmer: mindestens 10 Personen auf dem Zug, maximal 14 Personen in einer Gruppe; 
internationale Gruppe 
 
Programmänderungen jeglicher Art vorbehalten. Bitte beachten Sie die allgemeinen Reise- 
und Vertragsbedingungen. Detailliertere Auskünfte und Informationen erhalten Sie in Ihrem 
Reisebüro. Es gelten die Zahlungs- und Stornobedingungen von railtour suisse.  
 
 
Erstelldatum August 2011 zu Erlebniszugkatalog 2012  


